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Die Kaiskrmse

Der Kaiser und Prinz Heinrich sind Montag Vor
mittag in Kopenhagen eingetroffen und von den Mit
gliedern der dänischen Königsfamilie herzlich empfangen
worden Der König und der Kronprinz von Dänemark
wären dem Kaiser entgegen gefahren und hatten denselben
an Bord der Hohenzollern begrüßt Es liegen uns
hierüber die folgenden telegraphischen Nachrichten vor

Kopenhagen 3t Juli Wie aus Malmö von 5 Uhr 4V
Min telegraphisch gemeldet wird ist das deutsche Geschwader
um 4 Ubr 50 Min südlich von Trelleborg in Sicht gekommen
und wird bei Falsterbo um 5 Uhr 50 Min erwartet

Dragör A Juli Das d che Geschwader passirte 8Uhr
10 Min die Kjöge Bucht ine königliche Dacht Dann brog
aui welcber sich der König mm Dänemark befindet kommt so
eben n Sicht

Drsgör 30 Ju i Vormittags Die königliche Dacht Dan
nebrov von dem dänischen Geschwader begleite und die Kai
ser Aacht Hohenzollern von deni deutschen Geschwader ge
folgt haben um 9 Uhr 4 Min Dragör passirt

Kopenhagen 30 Juli Als sich das deutsche und das
dänische Geschwader einander näherten falutirte das erstere
worauf das letzterere antwortete Sodann begab sich der König
in Begleitung des Kronprinzen in einer Schaluppe von dem
Danebrog zu der Hohenzollern Um 9 Mir Morgens legte

die Schaluppe an die Fallreepstreppe der Hohenzollern wo
Se Majestät der Kaiser Wilhelm erschien worauf der König
und der Kronprinz die Hohenzollern bestiegen Bei der Be
grüßung küßten sich der König und der Kronprinz mit Kaiser
Wü elm und drückten einander herzlich die Hände während
gleichzeitig tue dänische Flagge an der Fockstange der Hohen
zollern emporstig Nach einem kurzen Aufenthalt begab sich
der König und der Kronprinz wieder auf den Danebrog
welcher unk der deutschen Flagge an der Fockstange absegelte
zurück Während der Begegnung der beiden Geschwader führ
ten alle Schiffe des deutschen die dänische Flagge am Groß
mast und paradirten auf beiden die Mannschaften unter Höch
sten Die Ankunft hierielbst erfolgie wie bereits gemeldet
um halb 12 Uhr Vormittags

Kopenhagen 3V Juli Se Maj der Kaiser Wilhelm und
Se K Hoheit der Prinz Heinrich traten um halb 12 Uhr ein
und wurden von den Mitgliedern der König chm Familie
herzlich empfangen D e Musik der am Landungsplatze aufge
stellten Ehrenwache intonirte das Heil Dir im Siegerkranz

Kopenhagen 30 Juli Ausführlichere Meldung Der
Danebrog war um 10 Uhr 35 Minuten hierher zurückgekehrt

die Hohenzollern auf deren Kommandobrücke Se Majestät
der Kaiser Wilhelm in Adnuralsuniwrm und mit dem Bande
dis ElefantenordenS stand traf um 11 Uhr 10 Minutn hier
ein Alle dänischen Schiffe und Forts begrüßten den Kaiser
mit Geschützsalven alle Schiffs waren in Flaggengala die Musik
eorps spielten die Nationalhymne die Matrosen riefen Hurrah
Viele Privatdampfer uud das ganze Ufer waren von Zuschauern
angefüllt welche den Allerhöchsten Gast mit lebhaften stimpathi
schm Zurufen begrüßten auf mehreren Privatdampfern wurde
die Nationalhymne gesungen Se Majestät der Kaiser begab
sich in einer Schaluppe der Hohenzollern zur Landungstreppe
an deren Fuß der König der Kronprinz und die übrigen Prin
zen des Königlichen Hauses sich aufgestillt hatten Der Kaiser
begrüßte sich mit denselben und eilte dann die Treppe hinauf
wo die Königin die Kronprinzessin und die Gemahlin des
Prinzen Waldemar Ällerhöchstdenselbm erwarteten Der Kaiser
küßte der Königin die Hand begrüßte die Kronprinzessin und
die Prinzessin Waldemar ließ sich darauf die dänischen Minister
sowie die anderen zum Empfang anwesenden Hof und Staats
würdenträger das diplomatische Corps ingleichen den Vertreter

Klewe MMtznwngen
sEin Brief der Schr öder Devrient j aus dem

Nachlaß der Obergarderobiere des Hoftheaters in Dresden ist
ebenso interessant wie charakteristisch Der Brief sst aus der
Zeit des Dresdener Engagements Wilhelmme Schröder De
vrient s und lautet Herzens Bertkel Meine Sandalen von
der Vestalin sind von aestera her im Theater geblieben Ich
brauche sie aver zu was Närrischem uns was Gutem Ein
Engländer oder Jrländer war bei mir rothhaariger Fuchsjäger
pudelnärrischer aber bildsauberer Kauz Erzählt mir da er
habe seine Cousine geliebt ein härrliches Mädchen er habe
sie heirathen wollen und sollen da sieht er mich als Vestalin
und fort ist die Liebe für seine Braut Diese weint ist un
glücklich flucht mir Aber ich bin noch häßlicher als Jene
und er muß die Devricnt lieben die göttliche Vestalin Und
was nun frage ich belust gi Ich habe eine Uette gemacht
sagte er daß ich werde trinken Champagner aus da Schuh
von die härrliche Vestalin Wenn ich d e Uette gewonnen
kaun es auch sein daß ich wirde kehren zurück zu der untröst
liche Cousine und heirathen ihr Ich war guter Laune zog
meinen gestickten Hauspantoffel vom Fuß reichte ihm den und
sagte lackend Machen sie die Sache kürzer hier ist mein war
mer Pantoffel lassen Sie Champagner holen und trink n Sie
daraus dann kann gleich dieH chznt folgen Er darauf Nein
auf das Pantoffel habe ich nicht geuettet auf das Schuh mit
Bänder von die Vestalin Halsstarrig wie ein echter Albions
sohn ging er von der Forderung nicht ab Nun in Kuckucks
Namen rief ich so holen Sie sich die Dinger aus dem Thea
ter uud zog meinen cintoffel wieder an den der Anbeter mit
seinem Kusse beehrt hatte gleich als wäre ich der Pupst Und
nun liebes Berthel geben Sie ihm die Sandalen wenn er
kommt es können auch ein Paar alte sein und nun wollen
wir noch was Gutes thun Hier lege ich einen Zettel bei den
muß er unterschreiben ehe die Sandalen ihm ausgeliefert wer
den er muß sich darauf verpflichten die Cousine zu heira
then wenn er die Theaterschuhe bekommen hat Verstehen Sie
Berthe Lassen Sie ihn ja unterschreiben und schicken mir
dann die Schuldverschreibung Einen schönsten Gruß liebstes
Berthel vou Ihrer Wilhelmine Schröder Devrient

fDer berüchtigte Silberdieb Langner,j der vor
einigen Monaten sozusagen unter den Augen der Polizei aus
dem Gefängnisse zu Frankiurt a M entsprang scheint die dor
tige Polizei und Presse noch geraume Zeit beschäftigen zu
sollen Man nahm in Frankfurt allgemein an daß der gerie
bene Verbrecher unserer Polizei eben über war und der Auf
bietung all ihrer Kräfte und Hilfsmittel spottend spurlos ver
schwunden blieb und tröstete sich mit dem Bewußtsein daß
man den geheimnißvollen Menschen den ein findiger Redak
teur sogar schon dazu auserkoren hatte nach verbüßter Zucht
hausstrafe in Diensten der Geheimpolizei verwandt zu werden
los war Jetzt glaubt man einen Genossen des Langner in
einer am vorigen Sonnabend in der Sockbächer Gasse in Haft
genommenen Persönlichkeit gesunden zu haben Der Verhaf
tete ein mittlerer Vierziger nannte sich wie wir bereits berich
teten ursprünglich Maler Karl Bergmann aus Köln was sich
inzwischen als unwahr herausgestellt hat Dagegen scheint die
bei ihm wohnhaft gewesene ebenfalls verhaftete Frauensper

dcs AusstellungSkomitees Grafen Frijs Frijsenborg den Prä
sidenten des Landchings den Rektor der Universität den Vor
sitzenden des Gemeindsraths und den Geh Regierungsrath
Lüders aus Berlin vorstellen und schritt daraus mit dem Könige
die Front der ausgestestllten Ehreukompagnie ab Darauf
erfolgte während das Mniikkorps der Ehrenkompaguie den
dänischen Fahnenmarsch spielte die Abfahrt nach Schloß Ania
lienborg wohin die Königin vorausgefahren war Im ersten
Wagen saßen 2 Adiutanten des Königs dann folgte ein sechs
spänniger Galawagen mit dem Kaiser und dem König mit
Vorreitern vorauf während zwei Kammerherren auf beiden
Seiten eotoyirteu In weiteren Wagen folgten Se K Hoheit
der Prinz Heinrich mit der Kronprinzessin und der Prinzessin
Waldemar die drei Brüder des König die Prinzen Wilhelm
Julius und Hans Gras Bismarck General Kauffmann und
das gesammtL übrige Gefolgt Als der Kaiser vor Amalien
borg eintrat wurde die Kaiserflagge ausgewogen Der ganze
Weg von der Zollbude die Promenade und Langelinie entlang
bis zum Schloß Amalienborg war von vielen Tausenden besetzt
welche den hoben Gast mit warmen und sympathischen Zurufen
begrüßten Kurz nach der Ankunft fand im Schlosse das Dejeu
ner statt Nach demselben wird sich Se Majestät der Kaiser
nach der Ausstellung begeben

Kopenhagen 30 Juli Die zum Empfang des deutschen
Kaisers getroffenen Anstalten waren weit größer und reicher
als bei früheren ähnlichen Gelegenheiten Ueberall Blumen
und Flaggenschmuck an der Zollbnde war ein prachtvoller
Baldatin in Weiß Roth und Gold errichtet vor demselben
wehte aus hoher Stange die deutsche Flagge von 2 Danebrogs
flankirt auf allen umliegenden Gebätwen reichster Flaggen
schmuck In lem durch die Garnison von der gollbude bis
zum Schloß gebildeten Spalier standen Truppen aller Waffen
gattungen vor Schloß Amalienborg die Artillerie mit bespannten
Geschützen

Kopenhagen 30 Juli Nachmittags Se Majestät der
Kaiser Wilhelm Prinz Heinrich der König der Kronprinz und
die übrigen Prinzen der königlichen Familie besuchten zwischen
2 und 3 Uhr die Ausstellung Kaiser Wilhelm befahl daselbst
verschiedene Einkäufe namentlich bei der dänischen königlichen
Porzellansabrik und in der russischen Abtheilung

Kopenhagen 30 Juli Se Majestät der Kaiser Wilhelm
verweilte längere Zeit in der Ausstellung in der deutschen
Abtheilung datte Gebeimrath Lüders die Führung übernommen
in der dänischen der Präsident und der Vizepräsident der Au
stekung Während der Anwesenheit des Kaisers spielten die
Musikkorps u A auch die preußische Nationalhymne und den
Hohenfriedberger Marsch Von dem zahlreichen Publikum
wurde Se Majestät überall mit enthusiastischen Zurufen be
grüßt Um 4 Uhr erfolgte die Rückkehr nach AuiaZienborg
Um 7Vz Uhr findet Galadiuer statt Vor demselben wird der
Kaiser den Ministerpräsidenten Estrup empfangen

Kopenhagen 30 Juli Der König hat Sr K Hoheit dem
Prinzen Heinrich von Preußen den Elefantenoiden und dem
Staatssekretär Grafen Herbert Bismarck das Großkceuz des
Dannebrogordens verliehen

Auf der Fahrt nach und von der Ausstellung wurden Sr
Majestät dem Karer fast ununterbrochen sympathische Kund
gebungen Seitens der Bevölkerung zu Theil wiederholt wurden
von Damen Blumen nnd Bouguets in den Wagen des Kaisers
geworfen Im Äusstellnngsgebäude wo sich der Kaiser längere
Zeit auch mit dem Kriegsminister Bahnson unterhielt würde
Allerhöchstdemselben von deutschen Ausstellern ein prachtvolles
Bcwquei überreich

Kopenhagen 30 Juli Abend Nach der Rückkehr vom
Ausstellungsgebäude hatte Se Majestät der Kaiser Wilhelm
den Königlichen Majestäten m ihren Gemächern einen Besuch
gemacht und auch dem Kronprinzen und dem Prinzen Waldemar
einen Besuch abg stattet

Dem Prinzen Waldemar wurde von Se Majestäz dem Kaiser
der Schwarze Adlerorden verliehen dem Minister des Aus
wärtigen v Rosenörn das Großkreuz des Rotheu Adlerordens

ion Bergmann zu heißen Die Polizei beschlagnahmte in dem
betreffenden Hanse in der Sockdächer Gasse eine Reihe von
Einbruchs Jnstrumenten Gold und Silbersachen im Werthe
von etwa 18,000 M Pfandscheine welche auf goldene Uhren
Ketten nnd Ringe lauten Schlüssel einen Revolver u s w
Im Polizeipräsidial Gebäude versuchte der Verhaftete auf dem
Abort sich mit einem Taschenmesser zu tödten doch sind die
Verwundungen die er sich beigebracht ganz ungefährlicher
Art Hier trat der Verhaftete in der Gesellschaft als wohlha
bender Rentner auf und soll wie Leugner die mit ihm im näm
lichen Wirthslokal verkehrenden Polizeibeamten durch sein ge
wandtes Benehmen zu täuschen gewußt haben Kam er spät
in der Nacht von seiner Einbruchs Arbeit nach Hause so
spielte er den Betrunkenen um dis Hausbewohner glauben zu
machen er komme gerade aus dem Wirthsbaus heraus Den
Leuten gegenüber die gesellschaftlich mit ihm verkehrten zeigte
er sich sehr freigebig Ueber die Art wie man aut den Ver
brecher aufmerksam wurde berichtet das Jntell Blatt Einer
Dame welcher unter anderen Sachen ein Halstuch bei einem
nächtlichen Einbruch gestohlen worden war sah im Vorüber
gehen dasselbe in dem Schaufenster einer Feiuwäscherei am Rö
merberg liegen sie theilte ihre Wahrnehmung der Polizei mit
nnd nun wartete ein Polizeibeamter in Civil den ganzen Tag
in der Nähe bis der Mensch kam der das Tuch zum Waschen
hingebracht hatte

Der Silberdieb Bergmann oder Hoffmann war wie sich
jetzt herausgestellt ein in Bürgerkreiien wohl gelittener Mensch
So oft ein größerer Silberdiebstahl stattgefunden hatte zeigte
er am Stammtisch seine größte Entrüstung über das Spitzbu
bengesindel dem man leider nicht beikommen könne Er soll
sogar geäußert hoben daß er etwas an die Armen geben würde
wenn man endlich einmal des frechen Gesellen habhaft werden
würde Keiner seiner Bekannten hatte eine Ahnung daß er
ein unredlicher Mann sei Man bewunderte ihn als angeneh
men Gesellschafter und tüchtigen Trinker Was den Silber
dieb Langner der flüchtig ist anbetrifft so ist man zu der
Ansicht gekommen daß er nicht hier fondern in Nachbarstädten
Einbrüche verübt hat Einige Einbrüche die man ihm zu
schrieb sind jetzt dem Bergmaun nachgewiesen Zweifellos
erscheint jedoch daß Langner in geschäftlicher Verbindung zu
Bergmann stand Bergmann hatte stets viel Geld bei sich und
war gegen Leute die ihn bedienten wie z B Kellner sehr
freigebig weshalb er bei diesen Leuten ein gern gesehener Gast
war Aus seinen Aufzeichnungen die er unkluger Weise ge
wacht geht hervor daß er etwa 70 Einbrüche vorhatte Die
Häuser der besten Familien wollte er nach und nach besuchen
Bergmann muß auch ein guter Turner gewesen sein denn er
wählte nicht immer die Treppe als Weg sondern Gerüste Kan
deln und Bitzableiterstränge zum Ausstieg Er besitzt eine auf
fallende Ruhe und Frechheit

Bergmann hatte wie die Frkft Ztg meldet weitaussehende
Pläne er wollte sich mit einem Bierbrauer mit welchem er
befreundet war und viel spazieren fuhr sogar associiren Dazu
hätte er allerdings erst das nöthige Kapital zusammenstehlen
müssen denn bei seiner Verhaftung fanden sich bei der Haus
suchung lnur 80 Mark und 50 Flaschen keinen Weines vor
Bergmann war ein Freund eines guten Tisches und hatte kurz
vor seiner Entdeckung noch ein junges Gans und Hahnenessen
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Gras Herbert Bismarck wurde vom Könige durch Verleihung
des Großkreuzes des Danebrogmdens in Diamanten ausge
zeichnet General v Wittich Contreadmiral Knorr Hofmar
schall v Lyncker und der deutsche Gesandte v d Brincken er
hielten das Großkreuz des Dcmebrogordens ContreadmiralKall
Kapitän z S v Seckendorff Major v Kessel Generalarzt Dr
Leuthold wurden zu Kommandeuren 1 Klaffe Legationssekretär
v Kiderlen Wächter Legationsrath Konsul Dr Stybel wurden
zu Kommandeuren 2 Klasse des Danebrogordens ernannt auch
die übrigen zum Gefolge Sr Majestät des Kaisers Wilhelm
gehörenden Personen wurden durch Ordens Verleihungen aus
gezeichnet

Kopenhagen 30 Juli Bei dem Galadmer welches Abends
halb 8 Uhr begann faß der Kaiser Wilhelm zwischen dem König
und der Königin An der anderen Seite der Königin saß Prinz
Heinrich Darauf folgten Die Kronprinzessin und dis Prinzen
Waldemar Carl Wilhelm und Hans hierauf Gras Herbert
Bismarck der Minister des Auswärtigen von Rosenörn Lehn
der schwedische Gesandte v Beck Frys der Justizminister Nell
mann der Ministerpräsident Eftrup Prinz Julius von Hol
stein Prinz Georg von Griechenland Prinz Christian von
Dänemark ältester Sohn des Kronprinzen der Kronprinz und
endlich die Oberhofmeisterin der Königin v Raben Levetzow
welche an der anderen Seite des Königs faß Gegen den
Schluß des Diners brachte der König folgenden Toast aus

Ich danke Ew Majestät für den ehrenvollen Besuch der Mir
und Meiuem Lande zu Theil geworden ist Ich trinke mit
vollem Herzen auf das Wohl Ew Majestät und das Wohl
Ihrer Majestät der Kaiserin und des ganzen Kaiserlichen
HauseS Se Majestät der Kaiser lebe hoch Die Musik
spielte darauf die preußische Nationalhymne Wenige Minuten
später erhob sich der Kaiser Wilhelm dankte dem König für
den herzlichen Empfang und Toast und trank auf das Wohl
Sr Majestät des Königs Ihrer Majestät der Königin und der
ganzen Königlichen Familie Die Musik spielte die dänffche
Nationalhymne Beide Toaste wurden in deutscher Sprache
ausgebracht

Nach dem Diner wird der Kaver bei Ihren Majestäten dem
Könige und der Königin den Thee im Familienkreise ein
nehmen

Nachts zwischen 12 1 Uhr beabsichtigt der Kaiser sich an
Bord der Hohenzollern zu begeben welche mit Tagesanbruch
die Anker lichten wird

Kopenhagen 30 Juli Sr Majestät der Kaiser Wilhelm
begab sich um 11 Uhr an Bord der Hohenzollern vom Kö
nige und sämmtlichen Prinzen begleitet Der Landungsplatz
und die angr uzenden Gebäude waren Prachtvoll erleuchtet

Ueber die weiters Rückkehr des Kaisers und den in der
Presse angekündigten Besuch desselben in Fnedrichsnch
finden wi/die widersprechendsten Mittheilungen Während
einerseits bestimmt versichert wird der Kaiser werde sich
direkt von Kie nach Potsdam begeben und nur Graf
Herbert Bismarck in Fricdrichsruh zum Besuch seines
Vaters aussteigen meldet der Hamb Korresp

Als ein Nachklang und zwar ein erfreulicher der Peters
burger Reise trifft die Meldung ein daß der dortige Gemeinde
rath eine außerordentliche Sitzung abhalten wird in welcher
der Bürgermeister den freudigen Gemhleu der Bevölkerung
St Petersburgs ob des Besuches dcs deutschen Kaisers beim
Zarm Ausdruck geb n wird

Nachträglich verlauten aus verschiedenen Ländern Betracht
ungen über die Reise unseres Kaisers welche wegen der Quellen
Beachtung verdienen So führt eine offiziöse St Peters
burger Zuschrift der Pol Corr aus daß aus der großen
Zurückhaltung welche die berufenen Persönlichkeiten über die
Ergebnisse der Kaiserbegegnung beobachten der immerhin ge
wagte Schluß gezogen wird die Entrevue habe überhaupt zu
keinen bestimmten politischen Arrangements zwischen Rußland
und Deutschland geführt und ihr Resultat sei nur in der Be

auf dem Römerberg wobei er daß Präsidium führte für seine
Freunde veranstaltet Denselben erzählte er daß ihn das Glück
in der Lotterie außerordentlich begüunige Unter den Preisen
die er in d r Silberlotteris gemacht haben wollte nannte er
einen mit 80S00 Mark Mein Gluck wird mich nicht über
müthig mache sagte er Er erzählte auch daß er eine größere
Finanzoperation vorhabe Das Geld welches er auf so leichte
und doch gefahrvolle Weise sich erwarb achtete er nicht sehr
hatten dach andere Leute wenn er keines hatte Einem Bettler
schenkte er an jenem Gans Abend 5 Mark Nicht nur in Frank
furt zeigte er sich gentil und hatte stets einen Anhang um sich
der lüstern nach seineu mit Goldstücken gefüllten Händen sah
sondern auch in Bornheim beim Aepfelwein hielt er sich einen
Stab der von der Liebenswürdigkeit des Bergmann nur
Schönes zu erzählen wußte Jetzt ist es anders Jeder be
kommt ein Schaudern und eine Gänsehaut wenn er an den
FAund und die bei ihm gespielte Rolle denkt Dak er seine
Rolle tur ausgespielt lält sche nt aus der Resignation die er
zeigt hervorzugehen Im Gefängniß ist er stets bewacht und
nur mit dem Nothdürftigsten betleidet Abends wird ihm eine
in einem Ring an der Wand vefestigte Kette um den Fuß ge
legt wenn er sie angelegt bekommt meint er es sei dies nicht
nöthig er gehe nicht durch Vier Diebstähle hat er da er nicht
anders konnte eingestanden Seine Duleinea ist keine Freundin
vom Phowgraphiren denn so oft man selbst mit der Moment
photographie einen Versuch machte ihr ConüV ei zu erhaUem
schlug die Aufnahme fehl dein entweder macht sie eine
Grimasse oder schließt die Augen Von Bergmann werden
einige Hundert Bildnisse angefertigt und an alle Polizeibehörden
gesandt Ferner meldet genanntes Blatt Der Silberdieb
Bergmann wird der von ihm velü cn Einbrüche durch s Ver
hör überführt Bergmann gibt aber immer noch Nicht seinen
richtigen Namen an nnd leugnet seine Verbrechen Jetzt steht
es aber fest daß Bergmann weder aus Pommern noch aus
Ostpreußen ist Bergmann ist vielmehr aus der Heimath des
Silberdiebes Langener aus Schlesien In Polkwitz Nieder
schlesien soll der Bresl Zig zufolge der vor Kurzem aus
gebrochene Langener gesehen worden sein

Excellenz Windthorst und die Damenj Die
kleine Excellenz die herzkrank sein sollte befindet sich wohlge
muth in Ems und besuchte von dort aus die Limbnrger Ge
sellschaft Konstantin Hier hielt er eine Rede auf die Damen
der wir Folgendes entnehmen Ais ich so äußerte sich Windt
horst am 9 Mai 1838 von dem Bischöfe von Osnabrück ko
pulirt wurde hielt er eine Ansprache und betonte dabei ganz
besonders den Gehorsam in der Ehe Ich dachte mir der
Mann muß dabei seine ganz besondere Absicht haben und
glaubte hernach beim Tische speziell meinen Dank anssprechen
zu müssen daß er den Gehorsam so betont habe Da sagte
der Bischof jawohl Gehorsam in allen billigen Dingen
Ja sagte ich damit heben Sie aber alles wieder aus denn sv
oft ich etwas verlange wird meine Frau sagen Das ist kein
billig Ding In den ersten sechs Monaten meiner Ehe habe
ich denn versucht zu Hause meine Autorität geltend zu machen
dann aber habe ich mich unbedingt unterworfen und wir sind
beide gut dabei gefahren Dr Lieber Das sagt er immer

Lieber soll mir einmal nachweisen baß ich je einmal mit
Erfolg meiner Fran widerstanden habe Heiterkeit in Nassau



seitigung des bestandenen Mißtrauens zwischen beiden Staaten
zu suchen Allerdings glaubt man daß Positivs Entschlüsse be
züglich der Lösung der schwebenden politischen Fragen nicht
vor der Begegnung des deutschen Kaisers mit Kaiser Franz
Joieph genossen werden dürften da es sich für Ersteren darum
bandelt ein EinVerständniß zwischen Oesterreich Ungarn und
Rußland zu erzielen und nicht einen Staat auf Kosten des an
deren zu bevortheilen Für die angestrebte Beseitigung des
kritischen Charakters der gegenwärtigen Situation hat daher
die russische Reise des deutscheu Kaisers das Terrain nur vor
bereitet Darin daß die Peterhofer Zusammenkunft unter den
denkbar günstigsten Bedingungen stattfand dürfte man nicht
blos ein gutes Vorzeichen sondern vielleicht auch ein Präee
ders für die wetteren geplanten Monarchenbegegnungen er
blicken Zu wünschen bleibe nur daß die Sprache der deut
schen offiziösen Organ gegenüber Rußland eine andere werde
weil sonst in Rußland Zweifel an der Aufrichtigkeit der freund
schaftlichen Gesinnungen Deutschlands entstehen oder der Glaube
an eine Doppelströmung innerhalb der deutschen Politik gegen
über Rußland hervorgerufen werden könnte

Nach den bis jetzt getroffenen Dispositionen wird Kaiser
Wilhelm am Dienstag Abend mittelst Extrazuges in
Friedrichsrnh eintreffen eine Nacht dort verbleiben und
am nächsten Morgen nach Berlin weiterfahren Ob der
Kaiser über Schwarzenbeck direkt oder Hamburg fahren
wird ist noch nicht bestimmt

Der Toast welchen der König von Schweden auf
Se Majestät den Kaiser Wilhelm beim Galadiner in
Stockholm am 26 d Mts ausbrachte lautete

Sire
Zu den schönsten und theuersten Erinnerungen meines Lebens

rechne ich die liebevolle Gesinnung die Ew Majestät ruhm
reicher und verehrter Großvater für mich schon als Jüngling
an den Tag legte fernerhin für mich als Mann und König
behielt und auch die treue Freundschaft die Ew Majestät edlen
jetzt in Gott ruhenden Vater seit langen Jahren mit mir ver
nute

An die e Erinnerungen schließt sich ja so natürlich die mir
so theuere Freundschaft Ew Majestät und meine Dankbarkeit
sür dessen mich und das Land so hoch beehrenden und erfreu
enden Besuch Möge Gott Ew Majestät ein langes glückliches
Leben eine glorreiche und gesegnete Regierung verleihen und
mögen dem ünsrigen entsprechende Gefühle sich auch zwischen
Germaniens Völkern und den Brüder Völkern der skandinavi
schen Halbinsel in Gesinnung und im Wirken immer mehr ent
wickeln

XI MMüdmMes Bundesschießen
Trotz des ungünstigen Wetters hatte der Festplatz sich auch

aestern sehr regen Besuchs zu erfreuen dies zeigte sich nament
lich bei den Regenschauern welche die über den ganzen Platz
snnst zerstreute Menge in die Bierpavillons bannte die denn
anck demgemäß stets bis aus den letzten Platz gefüllt Waren
Auch auf dem Bahnhofe herrschte gestern em sehr bewegtes
Leben viele von den am Sonntag hierher gekommenen Frem
den traten erst gestern die Rückreise an und manche Gäste

d Sch ßhalle entwickelte sich ebenfalls viel Regsamkeit
manche Preise wurden gestern errungen ohne auf die kleineren
erschossenen Gaben einzugehen fuhren wir hier die mit Bechern
bedachten Schützen an Zu Mittag waren es Blume Erfurt
Körting Hannover Kämmer Jena auf Punktscheiben am Abende
auf Feld Stand und Schweizer Scheiben Gebhardt Leipzig
Säuberlich Zwickau Gottschall Chemnitz Zenker Ehemnitz
Mosig Dresden Reißmann Dresden Kobbe Neu Weißensee
Bei der Verth eilung der Preise am Abend brachte am Gaben

sreilich ist es vielleicht anders Allerdings muß diese Herr
schaft geübt werden mit Liebe und Milde und Freundschaft
und nicht darf sich dabei das Näschen allzu hoch rümpfen
Heiterkeit Mit 77 Jahren darf man das sagen was nan

mit 13 Jahren nicht darf und ich sage es für die Unverhei
ratheten Nochmals sage ich Ihnen Dank meine Damen und
biete Ihnen allen meme Hand Allgemeine Heiterkeit Na
türlich behalten dürfen Sie sie nicht denn ich mutz sie wieder
mit nach Hannover bringen aber halten wir feste Freund
schaft und wenn die Männer von der guten Sache weg daheim
bleiben wollen so treiben Sie sie hinaus wie die deutschen
Frauen immer gethan haben wenn sich die Männer in die
Wagenburg verkriechen wollten

lEin sonderbarer Patriotismus ist es der wie
das P I meldet den 70jährigen halbblinden Anton Milko
Milosevits veranlaßte gegen das Urtheil der Budapester könig
lichen Tafel,Zwelches ihn zu fünfzehnjähriger Zuchthausstrafe
verdammt die Berufung einzulegen Der Angeklagte hatte
nämlich in einem Wuthanfalle seme Frau eine Megäre die
ihn mißhandelte mit einem Hammer erschlagen nnd war des
halb in erster Instanz zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe ver
urtheilt worden In Folge Berufung semes Vertheidigers
wurde dieses Strafausmaß von der königlichen Tmel in der
obenerwähnten Weise herabgesetzt Auf die Frage des Richters
Fenyvessi ob er sich mit diesem Urtheil zufrieden gebe erklärte
Milosevits m,t Thränen in den Augen er müsse appelliren
denn sein Patriotismus dulde es nickt daß das Vaterland ihn
fünfzehn Jahre lang aushalten müsse

sHerrenmoden In allen fafhionablen französischen
Bädern ist der schwarze Rock seit einigen Tagen in den Bann
gethan Die universelle Tracht der Elegants trägt den Namen
Rauchkostüme Sie besteht in einem kurzen vorne abgerun

deten Rock aus leichtem grauen Stoff die rückwärtigen Schöße
fehlen gänzlich Dazu trägt man weiße Gilets und weiße Bat
tisthalsbinden Der Rock schließt vorne gleich einem Gilet die
Revers sind mit weißem Faille breit ausgeschlagen Die Hüte
werden hierzu aus weichem weißen Filz gewählt die Schuhe
sind gleichfalls ans weißem Leder Noch eine neue Mode die
man bis nun nie gesehen sind die Halbhandschuhe welche die
Elegants in dieser Saison zu tragen begonnen

Selbstmord einer Dichterin Die unter dem Pseu
donym Ernst Ablyren bekannte schwedische Schriftstellerin Vic
toria Benediktson hat wie aus Kopenhagen geschrieben wird
dort vor einigen Tagen ihrem Leben ein Ende gemacht indem
sie sich die Halsarterien durchschnitt Drückende äußere Ver
hältnisse sowie ein schweres körperliches Leiden dürften die Ur
sachen dieser traurigen That gewesen sein Frau Benediktson
trat im Jahre 1883 mit ihren Bildern aus dem Volksleben
Schwedens zum ersten Male vor die Oeffentlichkeit uud er
regte damit die Aufmerksamkeit weiter Kreise Ihre Romane

Geld und Frau Marianne zeigten sie als eine künstlerisch
ausgereffte Schriftstellerin

Mer große Cäsar todt und Lehm geworden,Verstopft ein Loch wohl vor dem rauhen Norden heißt
es im Hamlet Der Setzer einer Berliner Zeitung ist aber
über Cäsars posthlstorische Schicksale besser unterrichtet Es
steht in dem Blatte Albrecht von Gräfe s Haus an der Karl
straße ist in eine Schnapskneipe verwandelt Wem fiele an
gesichts dieses jähen Wechsels aller irdischen Dinge nicht das
pielgesprochene Wort Hamlets ein vom großen todten und
Zahm gewordenen

tempel Herr Zenker Chemnitz ein Hoch aus auf die Schieß
Commission weil sie mit außerordtlicher Schnelligkeit die Fest
stellung der Schießergebnisse zu erledigen verstände Von Mittag
an sind die Meisterscheiben Feld und Stand Festscheiben mit
beschossen worden auch auf die beiden Jagdschelben wurde sehr
fleißig geschossen

Um 9 Uhr Abends fand in dem mit der Büste des Kaisers
Blumenarrangements und Schützenemblemen geschmückten Saale
des Cafs David die diesjährige General Veriammlung statt
Dieselbe wurde von dem Vorsitzenden Herrn Trietfchler
Leipzig mit dem Hinweis auf die dem Bunde widerfahrene
Ehre daß Se Majestät der deutsche Kaiser als Ehrengabe
einen Münzenhumpen gestiftet habe eröffnet und die Ver
sammelten erhoben sich auf die Aufforderung des Vorsitzenden
bin von ihren Plätzen zu besonderer Bezeugung ihres Dankes
Die Abrechnungen für 1886 und 1887 die

an Einnahmen 2380,57 Mk und 1812,41 Mk
an Ausgaben 1809,92 269,15

mithin an Bestand 570,65 1543,26
betrugen wurden nachdem der Vorsitzende einige Erläuterungen
zu den einzelnen Posten gegeben hatte genehmigt und dem
Vorstand einstimmig Decharge dafür ertheilt Da von den
Mitgliedern keine Anträge eingebracht waren kam man sogleich
zu Punkt 3 der Tagesordnung Wahl von fünf Vorstandsmit
gliedern an Stelle der statutengemäß ausscheidenden Herren
Bärwinkel Arnstadt Höffler Leipzig Lüdecke Leipzig Schneider
Köstritz und Zangenberg Leipzig Au Vorschlag des Herrn
Ehrhardt Halle wurde einstimmig Wiederwahl durch Akllamation
beschlossen und die drei zuerstgenannten Herren Welche von
diesen fünf Vorstandsmitgliedern zugegen waren nahmen mit
Dank die Wahl an Bei Punkt 4 Mittheilung bezüglich der
Feststadt für das XU Mitteldeutsche Bundesschießen wurden
die Städte Zwickau Zittau und Plauen genannt und der Vor
stand nach längerer Debatte ermächtigt sich mit den Städten
welche er zum XU Mitteldeutschen Bundesschießen für geeignet
halte in Verbindung zu setzen sein Augenmerk aber zunächst
auf Plauen zu richten

Die Tagesordnung war damit erschöpft der Vorsitzende
forderte die anwesenden fremden Schützen auf zur Anerkennung
und zum Danke dafür daß die Halle schen Schützen das Fest
so schön ausgerichtet haben sich von den Plätzen zu erheben
Nachdem dies geschehen vankte Herr Ehrhardt für die freund
liche Anerkennung und forderte zum Schlüsse seiner Rede die
Versammelten auf auf Kaiser Wilhelm der dem Schützenbunde
hold gesinnt sei ein dreifaches Hock auszubringen begeistert
wurde dieser Aufforderung nachgekommen Das darauffolgende
Hoch ausgebracht von Herrn Landgerichtsdirektor Reuter galt
dem Vorsitzenden Herrn Trietlchler In zwangloser Vereini
gung blieben die Erschienenen noch längere Zeit in dem Lokale
zusammen

Bezüglich der Frequenz des Festplatzes können wir heute
nachtragen daß bis Montag 10000 Kartenbücher a 3 Mk ver
kauft waren und daß die Einnahme während des Sonntags
bei der Tageskasse am Festplatz gegen 11000 Mk die während
des Montags etwa 3500 Mk betrug bei diesen letzten Summen
sind die Kartenbücher und die im Prinz Carl verkauften
Kaiten nicht mit eingerechnet

Vor dem Gabentempel der für etwa 25609 Mk Preise
enthält fand heute Dienstag Mittag in der üblichen feierlichen
Weise die Proklamirung der Sieger des Vormittags und die
Überreichung der Preise an dieselben statt Die Gaben waren
Becher und goldene Damenuhren die Namen der glücklichen
Schützen sind Aöhr Jena Degenhardt Erfurt H Fsist Berlin
H Behrens Spandau P Eberius Halle SäuberlichZwickau E Hinze Ohrdruff Reißmann Dresden Blume ssn
Ermrt

Was auf dem Festplatze verzehrt wird dürste daraus
erhellen daß am Sonntag trotz des wenig günstigen Wetters
in den Ausschank der Riebeck schen Aktien Bierbrauerei E
Peter an Bier allein 48 Hektoliter konsnmirt wurden Außer
dem wurden vertilgt 1360 Paar Würstchen vom Hoflieferanten
W Nietfch und zu den ausgegebenen Portionen belegten But
terbrodes mußte für Z i liialk Brot Verschnitten werden
Gestern konzertirle das nir Montag Dienstag Mittwoch und
Donnerstag von der Brauerei engagirte Trompeterkorps der
17 Ulanen aus Oschatz von 4 Uhr bis 11 Uhr Sämmtliche
Pieeen wurden trefflich ausgeführt und die Pistonsolis vom
Herrn Stabstrompeter Linke virtuos vorgetragen Das Pu
blikum bewies sich sehr dankbar sür die gebotenen Leistungen
Der Umsatz an Bier belief sich trotz des eingetretenen Regen
wetters dennoch auf etwas mehr als 34 KI Zur Beförderung
der mit der Bahn angereisten Fremden ist eine Omnibuslinie

Bahnhof Festplatz für die Dauer des Bundesschießens einge
richter worden sie erfreut sich regen Zuspruchs

Wir meldeten gestern daß HerrOberbürgermeister Staude
die Ehrenmitgliedschaft des Mitteldeutschen Schützenbnndes
angenommen bat die übrigen Ehrenmitglieder des Bundes
sind die Herren Dr jnr Böhme Rechtsanwalt in Annaberg
Oberbürgermeister Dr jur Stübel in Dresden Oberbürger
meister Dr Wilh Andrs in Chemnitz Geh Reg RathAmts
hauvtmann Schw dler in Chemnitz Oberbürgermeister Ru ick
in Gera

Berichtigung Der Träger des Bundesbanners der vor
dem Rathhause dieses an Herrn Oberbürgermeister Staude
übergab war der Geraer Oberschützenmeister Herr Dürre
nicht wie irrthümlich gemeldet der Oberbürgermeister von
Gera

Aus der Stadt und Umgebung
Auszeichnung Dem früheren Leiter der hiesigen

königl Frauenklinik Herrn Geh Med Rath Olshausen
welcher bekanntlich jetzt an der Universitätsklinik zu Ber
lin wirkt ist die hohe Ehre zu Theil geworden in seiner
Eigenschaft als Geburtshelfer bei der Geburt des fünften
Kaiserlichen Prinzen zugezogen zu werden

sDas Verzeichnis der Vorlesungen, welche
auf der hiesigen Universität im Winterhalbjahr vom 15
October 1888 bis 15 März 1889 gehalten werden so
wie der daselbst vorhandenen öffentlichen Institute und
Sammlungen ist soeben erschienen Vorlesungen werden
halten in der theologischen Fakultät 7 ordentliche und 2
außerordentliche Professoren sowie 3 Privatdocenten in
der juristischen 8 ordentliche Professoren ein ord Ho
norar Professor je ein außerordentlicher Professor und
Privaidozent in der medizinischen 10 ordentliche und 9
außerordentliche Professoren sowie 7 Privatdozenten in
der philosophischen 26 ordentliche 20 außerordentliche Pro
fessoren 13 Privatdozenten Das Verzeichniß sowohl in
lateinischer wie deutscher Sprache ist bei Herrn Universi
täts Castellan Graße zu haben
W Prüfung Gegenwärtig werden durch den hierzu be
stellten Aichmeister im Beisein von Polizeibeamten die Waagen
Gewichte Maße Gesäße c einer Prüfung auf ihre Richtig
keit unterzogen Es mußten eine ganze Menge Gewichte c
confiszirt werden

Vermiethung In einem gestern Vormittag auf dem
Rathhause angestandencn Termine wurden die der Stadt Halle

gehörenden Wohnungen und Läden der Häuser Schmeerstraße
10 und 11 anf unbestimmte Zeit bei vierteljährlicher Kündig
ung öffentlich meistbietend vermietbet Der bisher von der
verwittweten Uhrmacher Sparmann benntzte Laden nebst Woh
nung erzielte ein Gebot von 200 Mark pro Jahr welches Hr
Bürstenmachermeister Jaeuli sen abgab Wegen des Ladens
nebst Wohnung bisher in den Händen des Herrn Jaeuii sen
trieben sich zwei Bieter in die Höhe bis Herr Friseur Rosen
blatt das Höchstgebot von 795 Mark Miethe pro Jahr abgab
Der Zuschlag bleibt vorbehalten

sRegatta s Laut Festprogramm des Bundesschießms
findet morgen Nachmittag 4 Uhr auf der Saale bei Cröll
witz Giebichenstein die Regatta der hiesigen Rudervereine
Nelson Neptun Hall Rudcrverein statt Dabei werden
zwei Musikcorps concertiren Nach Schluß der Regatta
erfolgt gemeinsamer Marsch nach dem Festplatze wo die
Ehrengaben und Prämien vertheilt werden

Ueber die Ausweisung eines Franzosen aus
Halle brachte das Berl Volkbl folgende eigenthümliche
Nachricht Als Lektor der fran Sprache und Literatur habili
tirte sich in Halle im Laufe dieses Frühjahres ein junger Fran
zose Namens Bonnier nachdem derselbe in Halle zwei Se
mester lang stndirt und vorigen Winter sein Doktorexamen ge
macht hatte Vor ungefähr vierzehn Tagen erhielt nun Herr
Bonnier der niemals eine politische Rolle gespielt hat und bei
läufig für Deutschland und deutsche Musik schwärmt die Wei
sung seine Vorlesungen einzustellen und zwar auf ausdrückliche
Befehl des Herrn Cultusministers v Goßler Da Bonniers
Charakter makellos ist und seine Befähigung für das Borlei er
umt keinem Zweifel unkerliegt so kann der Grund dieser Maß
regel nur in der Thatsache liegen daß Herr Bonnier Franzose
ist In Bezug hierauf wurde Berliner Blättern gestern
aus Halle a S telegraphirt Der Franzose Dr Bonnier ist
nicht ausgewiesen Er habilirte sich hier als französischer
Sprachlehrer bewarb sich alsdann um jene Stelle wurde aber
vom Kultusminister nur für das laufende Semester bestellt
Gründe sind nicht angegeben Nachfolger wird ein anderer
hiesiger Franzose der bereits Privatdozent ist Wir selbst
hatten gestern von der Veröffentlichung der Nachricht des Kerl
Volksbl Abstand genommen da dieselbe uns an maßgebender
Stelle wo wir Erkundigungen eingezogen nicht bestätigt wer
den konnte Die Red

sZum Ausfall des Schauturnens In Ve
treff des geplanten indeß nun doch nicht zur Ausführung
gelangenden Schauturnens auf dem Schützenfestplatze geht
uns folgende Mittheilung zu Die Seitens der Vergnü
gnngs Commission mit der Veranstaltung eines Schautur
nens hiesiger Turnvereine betrauten Herrn Turnlehrer
Fessel und Dr Ule gelangten zu der Annahme daß irr
Folge der unter den betheiligten Vereinen herrschendenZwistig
keiten und des schwachen Besuches bei den angesetzten Pro
ben etwas Gediegenes und Ganzes nicht erstehen könne
und lehnte darum die betreffende Commission auf einen be
züglichen Antrag hin die Abhaltung eines Schauturnens
ab Dieser Beschluß wurde den betheiligten Vereinen bei
einer gemeinschaftlichen Probe kundgegeben und beschlossen
diese den Central Ausschuß davon zu benachrichtigen und
diesem anheimzugeben Entscheidung zu treffen Derselbe
bestimmte nach persönlicher Rücksprache mit dem Vertreter
der betreffenden Vereine die Abhaltung des Schauturnens
für kommenden Freitag Abend Darauf hin wurden die
Proben unter Leitung des Herrn Turnlehrer Frefe wieder
ausgenommen Der Vergnügungs Ausschuß setzte es auf
Antrag eines seiner Mitglieder indeß durch daß der Cen
tral Ausschuß seine gegebene Zustimmung wieder zurück
zog

Zur Prüfung von Gasröhren aus etwa undichte
Stellen an denen das Gas ausströmt wurde dieser Taoe
in einem größeren Gartenlokale der Hafenhaide bei Berlin ein
interessantes Verfahren angewendet das sich zur Nachahmung
empfiehlt und wir daher mittheilen Die Gasröhren welche zu
prüfen waren befinden sich in Bögen zwischen den einzelnen
Laternen Nach Absperrung des Gas s wurden die Röhren mit
etwas Seifen Wasser bestrichen und nach einander in jede
einzelne derselben mit einem Blasebalg kräftig Lust hineinge
pumpt An allen defekten Stellen nun zeigten sich alsbald auf
den Gasröhren die bekannten bunten Blasen welche entstehen
wenn Luft in Ceifenwasser geblasen wird Die Methode ioll
zuverlässiger sein als das bekannte Entlangfahren am Gasrohre
mit einer Flamme da häufig an einzelnen Stellen die Aus
strömung von Gas nicht stark genug ist um eine auch noch so
kleine Flamme zu unterhalten diese geringen Ausströmungen
aber auf die Dauer namentlich bei einem längeren Röhrenwerk
doch einen bedeutenden Schaden verursachen

sSchaufenster Dekoration Von den vielen Dekora
tionen anläßlich des jetzt hier abgehaltenen XI Mitteldeutschen
Bundesschießens verdient eine solche in der Bernburgerstraße
im Schaufenster des Herrn Kaufmann Kegel wegen ihrer Zier
lichkeit und Originalität besonderer Erwähnung Auf einer
Mauerbrüstung von Würfelzucker geformt befindet sich ein von
rothem Sago gebildeter Kiesplatz in dessen Mitte sich drei
Beete von weißem Sago und Gries garnirt mit getrockneten
Gemüsen zeigen Im Hintergrunde erhebt sich darüber von
Tuffstein ein malerischer Fels den ein freundliches Jägerhaus
mit der Devise Waidmaunsheil und einem Hirschgeweib aus
Ingwer krönt Die Wände des Jägerhauses sind aus Kaffee
bohnen das Dach durch soaenannte Waffeln hergestellt Neben
dem Gebäude steht eine allerliebste Gartenlaube deren Holz
werk von Zimmetstangen die Zwischenverkleidung von Pfeffer
körnern ist Die Fenster des originellen Jägerhauses sind trans
parent von Gelatine und wird das Haus Abends von innen
beleuchtet was einen reizenden Eindruck gewährt Die ganze
Darstellung dokumentirt vielen Geschmack

Als besonders sehenswerthe Meerkuriosi
täten sind in der Fischhandlung des Herrn Heinr Rick
große Ulrichstraße 37 ausgestellt Seewölfe Fische mit
seehnndsähnlichen Köpfen und scharfem Gebiß Seeteufel
mit ihrer merkwürdigen Gestalt Seeigel Seesterne Hai
fisch und Seeapfel Ein Delphin welcher augenblicklich
von sachkundiger Hand präparirt wird dürfte ebenso das
Interesse des Publikums erregen

Ein ungefähres Bild von der riesigen Frequenz
auf unserem Bahnhofe am vergangenen Sonntag gewinnt man
aus einer Uebersicht über die hier verkauften Billets 4 Klasse
man muß dabei bedenken daß die meisten der zugereisten Gäste
Sonntags oder Rückfahrtskarten gelöst hatten Es wurden
ausgegeben für die Richtungen Magdeburg Leipzig 1735 Hal
berstadt 813 Kassel 1603 Sorau 361 Thüringen 1078 Berlin
Anhalt MI im Ganzen 5921 Billets 4 Klasse Auch gestern
Montag mußte für 4 Klasse der zweite Billetschalter geöffnet

werden

sFerien Strafkammer Sitzung vom 30 Juli Z
Wegen Bankerutts aus ß 21,0 2 und 3 K O angeklagt wurde



der Kaufmann Martin Burgheim aus Alsleben a S dem An
trage der Staatsanwaltschaft entsprechend zu 1 Monat Gefäng
niß verurtheilt Wegen Diehstahls resp Hehlerei angeklagt
wurden der Schnlknabe W, der Schnftfetzerlehrling O und der
Schulknabe W, sämmilich aus Halle zu resp 1 Woche 1 Tag
und 1 Tag GefängnMrake verurtheilt Ersterer stieg am 16
April iu den verschlossenen Vorgarten eines Hauses der Schwetschke
straße über das Stacket ein und entwendete aus einer Laube
zwei eingerahmte Bilder Im Herbst v Js stahl er aus einem
Neubau in derselben Straße 1 Brett aus dem Hosraume der
Schultze schen Fabrik auf der Psännerhöhe I Pfd Eolophonium
welches er mit Andern als Feuerwerk auf dem Felde verbrannte
Auf dem vorjährigen Weihnachtsmarkte entwendete er eine
Mundharmonika einen Schlüssel entwendete er aus einer Keller
thür um ihu gelegentlich anderweit zu benutzen Mit O ge
meinschaftlich stahl er aus dem Hofe des Kaufmanns U mehrere
Stäbe etwa 30 Stück geräucherte Häringe welche Beide ge
meinschaftlich mit dem Dritten verzehrten der beim Diebstahl
anwesend war Sie waren geständig

Patent Ertheilung Vom Kaiserlichen Patentamt ist
Herrn K Peril Hierselbst ein Patent ertheilt auf einen mit dem
Wasserstands glase verbundenen Speiserufer für Dampfkessel

Unfall Zwei auf dem Festplatze bedienstete Kell
nerinnen wollten gestern Mittag eine vor dem Eingange
haltende Droschke besteigen als die Pferde vor derselben
wahrscheinlich in Folge der stattfindenden Musik scheu
wurden und durchgingen Während die eine der beiden
Kellnerinnen noch rechtzeitig aus dem Wagen springen
konnte und mit einer Verstauchung des Fußes davon kam
wurde die andere beim Umschlagen des Wagens aus dem
selben herausgeschleudert und über die Brust gefahren
Beide Mädchen wurden nach der auf dem Festplatze er
richteten Souitätswache gebracht doch konnten hier ernste
Verletzungen nicht konstatirt werden Das Geschirr wurde
nachdem noch cm La ernenpfahl umgefahren glücklicherweise
bald aufgehalten

Schlägerei Einen vorteilhaften Kampfplatz hatten
sich gestern Mittag zwei Schlosser ausersehen die in recht ro
her Weife sich vor der königlichen Klinik an der Magdebnrger
ltraße mit Fäusten bearbeiteten so daß auf beiden Seiten Blut
floß Einer der beiden Raufbolde erlitt bei der Schlägerei ei
nen doppelten Nasenbeinbruch wodurch er genöthigt war die
Hülfe der gedachten Anstalt in Anspruch zu nehmen

sPolize in achrich te Am 26 ds Mts ist aus
oer Gaststube eines hiesigen Restaurants in der Krausen
straße eine Mechanik Zither mit Tyroler Bild und den
Buchstaben versehen nebst dem zugehörigen Futteral
am 29 ds Mts aus dem Grundstück gr Märkerstr 22
eine Weckeruhr von einem angeblichen Mafchiuentechniker
entwendet worden Derselbe wollte sich einmiethen ist je
doch unter Mitnahme der Uhr verschwunden

Ueber einen sensationellen Vorfalls der
gestern in unserer Stadt den Tod eines Mädchens herbei
geführt haben soll können wir heut unsern Lesern des
halb noch nicht berichten weil wir von maßgebender Seite
ersucht worden sind Schweigen zu beobachten bis die ge
richtliche Untersuchung und die Obduktion stattgefunden

Standesamt Halle a S Meldung vom 30 Juli
Aufgeboten Der Fleischer Friedrich Wilhelm Max

Hoher Lmdenstr 1a und Anna Franuska Rülke Park
straße 22 Der Kaufmann Eml Max Schumann Breitestr
20 und Henriette Jda Luise Hädicke Jägerplatz 7

Eheschließungen Der Handarbeiter Ernil Julius Tag
Thorstr 26 und Marie Alwine Wentzke Giebicheustein
Der Eisendreher Moritz Nitzsche Merseburgerstr 18 und Wil
helmine Friederike Karoline Anna Menz Merseburgerstr 26

Geboren Dem Handarbeiter Friedrich Losse 1 S Albert
Max Miihlram 1 Dem Fabrikarbeiter Paul Tänzer 1 T
Martha Luise Diemitz Dem Restaurateur Felix Rückward t
1 S Fritz Felix Karl riednchstr 2 Dem Eisenbahn Vack
meister Hermann Wendisch 1 S Friedrich Wilhelm Otto Mer
seburgerstr 26 Dem Dienstmann Michael Jung 1 T Fran
ziska Wilhelmstc 2 Dem Psefferküchl Karl Przyrembel 1 T
Marie Jda Sieinw 42 Dem Schneidermstr Maximilian Gött
mannl T Margarethe Irma gr Wallstr 3SI36 Dem Hand
arbeiter Friedrich Sondershausen 1 T Frieda Martha Mar
garethe kl Braubausg 16

Gestorben Des Schneidermstr Martin van Freeden T
Erna Lieschen 6 M 3 T Schmeerstr 17118 Des Hand
arbeiter Karl Henze T Natalie Elisabeth II 2 M 5 T
Saalberg 22 Des Glasermstr Karl Wolf T Leontine 1 I
2 M 4 T Streiberstr 14 Des Buchdrucker Wilhelm Löwe
5 Walther Ernst 1 I 4 T Wörmlitzerstr 38 Die Dienst
magd Bertha Lauenroth 24 I 8 M 4 T Diakonissenhaus
Der Tischler Franz Starke 49 I 2 M 4 T Lmdenstr 16o

Der Restaurateur Franz Louis Höfer 51 I 5 M 2 V
Steinweg 22 Des Goldarbeiter Heinrich Albrecht S Willy
Kurt 11 T am Kirchthor 22 Des Kupferschmied Karl Pfeif
fer S Karl Franz 2 I 1 M 18 T an der Moritzkirche 3

Des Klempner Friedrich Ebeling S Otto Wilhelm Fried
rich 3 M 10 T Wörmlitzerstr 31 Der Tifchlermstr Gott
lob Weber 74 I 9 M 23 T Anhalterstr 4 DeL Fabrik
arbeiter August Mucke S Oskar Richard Willy 2 M 26 T
Rathswerder 6 Die Oekonomenwittwe Dorothee Noßke geb
Reißhauer 59 I 23 T Diakonissenhaus Des Schlosser
Otto Stolle T Irene Olga Melitta 24 T Eharloitenstr 15

Des Jnstrumentenmacher Bernhard Märker S Gustav
Julius Johannes 3 M 27 T Taubenstr 7 Der Bergmann
Wilhelm Baumann 34 I 5 M 3 T Klinik Des Maurer
Franz Gittel T Minna 17 I 10 M 8 T Klinik

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Schwäche 2 Krämpfen 5 Brechdurchfall 9 Lungenoedem 1
Alterentkräftung 1 Lungenentzündung 6 Herzlähmung 1 Ge
lenkrheumatismus 1 Herzfehler 2 Gehirnschlag 2 Darmkatarrh
6 Nierenentzündung 1 Eolitis 1 Herzbeutelentzündung 1
Hirnhautentzündung 2 Beckenbruch 1 Abzehrung 4 Magen
katarrh 1 Gehirnentzündung 1 Herzschwäche 1

Im Ganzen 49
Darunter befinden sich 5 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsfremde

Provinz und Nachbarstaaten
Erledigte geistliche Stellen Die Diakonatstelle

an St Stephani in Aschersleben zur Parochie gehört eine
Kirche und eine Kapelle Die Pfarrstelle zu Lochau Ephorie
Halle Land 1 zur Stelle gehört eine Kirche Die mit der
Diakonatstelle zu Arendsee verbundene Pfarrstelle zu Kläden
DiöeeS Arendsee zur Stelle gehören vier Kirchen Die Pfarr
stelle zu Kehmstedt Diöces Bleicherode zur Stelle gehören
zwei Kirchen

Personal Chronik Zu der erledigten evangelischen
Diakonatstelle an der St Andreas Kirche in Erfurt ist der bis

herige Pfarrer in Rothenburg a d S Johann Leopold
Bruno Bäntfch berufen und bestätigt die erledigte evangelische
Pfarrstelle zu Domerslebeu in der Diöces Wanzleben dem bis
herigen Pfarrer in Hohengrape Ephorie Soldm Provinz
Brandenburg Ernst Wilhelm Julius Berger verliehen worden

Merseburg 30 Juli Zur Landtag swahl Die
hiesigen Liberalen beschlossen zur bevorstehenden Landtagswahl
den Reichstagsabgeordneten Panse als Kandidaten aufzustellen

Magdeburg 30 Juli Neue Bahnlinie Die
Königliche Eisenbahn Direktion Hierselbst ist angewiesen worden
die allgemeinen Vorarbeiten für eine Eisenbahn untergeordneter
Bedeutung von Wernigerode über Elbingerode nach Neue Hütte
auf eine Fortsetzung über Benneckenstein zum Anschluß an die
Südharzbahn bei Niedersachswerfen oder einem in der Nähe
belegenen Punkt auszudehnen

Erfurt 30 Juli Verhaftung Unter dem Ver
dachte am Abend des Charsreitags auf dem Johannesplatze die
Wilhelmine Neubauer in bestialischer Weise ermordet zu haben
wurde am Freitag Vormittag der Handarbeiter Louis Sommer
von hier verhaftet und in das Landgerichisgesängniß eingelie
fert Den Nachforschungen eines berliner Kriminalpolizisten
soll es gelungen sein gegen Sommer welcher unter demselben
Verdacht schon früher einmal verhaftet war eine Menge von
Beweismaterial aufzuhäufen daß seine Einlieferuug in das
Untersuchungsgefängniß sofort bewerkstelligt werden konnte

Erfurt 30 Juli Todtschlag Im Verlaufe einesam Mittwoch in einem in Kutzleben gelegenen Schanklokale
einer Frauensperson wegen zwischen polnischen Arbeitern aus
gebrochenen Streiies ist einer der Bethe ligten von seinen Geg
nern mit einem Bierseidel so schwer am Kopfe verletzt worden
daß er todt liegen blieb

Roßla am Harz W Juli Unglücksfall Aus
unserem südharzischen Nachbardorfe Ufiruugen wird folgender
Unglücksfall gemeldet Ein dortiger Landwirth kaufte sich kürz
lich von einem Reisenden blaues Leinenzeug und ließ sich da
raus eine Hose fertigen Vor einigen Tagen ging er sich die
Füße wund und bald darauf stellten sich Schmerzen und An
schwellung und beftiges Fieber ein der schleunigst herzugeru
fene Arzt stellte Blutvergiftung fest und vermuthete daß das
blaue Hosenzeug mit giftigen Stoffen gefärbt worden ist die
sich an den wundgeriebenen Stellen dem Blute mitgetheilt ha
ben Der Mann soll in Lebensgefahr schweben

Kassel 29 Juli Ein entsetzlicher Vorfall hat sich
am Mittwoch bei einer Treibjagd in der Rhön zugetragen Ein
junger Bursche von 17 Jahren der als Treiber diente war zu
weit in die Schützenlinie gelaufen und stellte sich infolge war
nenden Zurufs zur Deckung hinter einen Baum Sobald der
ihm zunächst postirte Schutze eiuen Schuß abgefeuert hatte ver
ließ er seinen schützenden Standort und trat weiter vor in dem
selben Augenblick krachte der zweite Schuß des betreffenden
Schützen und der Treiber stürzte tödlich getroffen zu Boden
Der Tod war auf der Stelle eingetreten

Adendorf 30 Juli Wahnsinnige Am Donners
tag Vormittag mußte ein polnisches Mädchen welches auf dem
hiesigen Gute in Arbeit stand nach Halle gebracht werden da
dasselbe tobsüchtig geworden war wie es heißt infolge Liebes
kummers

Meiningen 30 Juli Jubelfeier Unser Real
gymnasium dessen fünfzigjährige Jubelfeier wegen der Reichs
und Landestrauer wiederholt verschoben werden mußte wird
diese Feier nunmehr am 29 und 30 September begehen Viele
ehemalige Schüler der Anstalt haben ihre Theilnahme in Aus
sicht gestellt

Aus SchwarzburgSondershausen 30 Juli Der
Verbandstag der thüringer Gewerbevereine wird in
Greußen in der fürstlichen Unterherrschaft am 18 19 und 20
August abgehalten werden

Koswig 30 Juli Berufung Herr Dr Otto Franke
Sohn des hiesigen Strafanstaltsdirectors Herrn Franke ist von
der deutscheu Reichsregierung als Dolmetscher in Peking ange
stellt und wird in Kürze dahin abreisen

Greiz 30 Juli Kaiser Denkmal Die Vorberei
tungsarbeiten wr die Aufstellung des Kaiser WilhÄm Denkmals
Hierselbst sind so weit gediehen daß bis zum 2 September dem
festgesetzten Enthülluugstags Alles fertig gestellt werden kann

Gera 30 Juli Jmkerfest Das großeJmkerfest des
Hauptvereins für Thüringen verbunden mir Ausstellung Ver
loofung Vorträgen und praktischen Vorführungen findet Hier
selbst am 5 6 und 7 August statt Zu Prämienzwecken sind
bereits ein goldener Pocal von dem regierenden Fürsten Reuß
j Linie 100 Mk vom fürstlichen Staatsministerium 100 Mk
von der Stadtgemeinde 40 Mk vom land und forstwirlhschast
lichen Verein 200 Mk von der Großherzogin Sophie von
Sachsen Weimar und 150 Mk vom großherzoglih weimarischen
Staatsministerium zur Verfügung gestellt Die Ausstellung
verspricht nach den eingelaufenen Anmeldungen eine umfang
reiche und interessante zu werden

Handel und Berkehr
Halleschs Getreide und Prodnkten Börse Halle a S

am 31 Juli 1dö8 Preise mu Ausschluß der Maklergebühr
per 1000 Kilogramm netto Weisen etwas gefr 165 177 Mark
Roggen etwas angen 130 135 M Gerste geschäftslos Futter
gerste 128 133 M die übrigen Sorten nicht gehandelt Hafer fest
137 143 M Raps fester 203 2l5 M feuchter entsprech billi
ger Mais M Erbsen ohne Angebot Victoria M
Kümmel ausschließt Sack per 100 kg netto 48 50 Mk Stärke
einschl Faß von 100 KZ Inhalt Per 100 Kilo netto 36,00 37,00
M bezahlt

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 kx Netto
Linien M ohneAngebot Bohnen M ohne Angebot

Lupinen Mark Kleesaaten ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13 13,50 Mark Roggenkleie 10,00

M Weizenschalen 8,75 M Weizengrieslleie 9,00 M Malzkeime
gesucht Helle9,50 10,50M dunkle 8,50 9,50 M Oelkuche 12,50

13 M Malz 25,00 27,00 M Rübvl 48,00 M gefordert Petro
leum 24,00 Mark Solar öl 0,325/30 12,50 Mark Spiri
tus s 10000 Liter Procent fester Kartoffelsviritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 52,60 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 33,60

Der deutsche Handel gewinnt in den Balkanländern
zusehends an Boden Rationelle Erzeugung große Anpassungs
fähigkeit an die Wünsche der Konsumenten günstige Zahlungs
bedingungen fördern den Absatz unserer Industrie nach jenen
Gegenden und verbürgen demselben einen ferneren gedeihlichen
Aufschwung Bemerkenswerth erscheint daß die einmal entrirte
direkte Verbindung dem deutschen Handel fortwährend steigen
den Absatz in neuen Waarengatiungen eröffnet In Südserbien
z B sind Leipzig Nürnberg Berlin Breslau durch sehr an
sehnliche Prozente des Gesammtumsatzes vertreten Es kommen
aus Deutschland nachZdem südserbischen Handelsgebiet haupt
sächlich Waaren der Eisen und Metallindustrien Rohmetalle
Manufakturen Glas und Lederwaaren Chemikalien Waaren
der Papier und Textilindustrie ja selbst Droguen und über
seeische Produkte endlich Steinkohlen c zum Versand

Literatur
Wie sollen wir rauchen Aerztliche Anleitung znr

Vermeidung der Schädlichkeiten des Tabaksgenusses von Dr
Erich Keibel Fünfte Auflage Preis 1 Mark Verlag von
Martin Hampel in Berlin W

Nachdem wir erst vor Kurzem eine Besprechung der ersten
Auflage dieses Buches gebracht liegt uns heut schon der sünste
Abdruck desselben vor ein Beweis daß die nicht zu unter
schätzende Wichtigkeit dieser Gesundheitsfrage im Raucherpublikum
dankbare Würdigung gefunden hat Wir können nur wünschen
daß das Buch das in so eingehender sachverständiger und
überzeugender Weise die Wege an die Hand giebt mit mög
lichster Schonung der Gesundheit dem Tabaksgenuß huldigem
zu können noch immer weitere Verbreitung finden überhaupt
in die Hände eines jeden Rauchers gelangen möge

Nachtrag
Mit König Humberts Gesundheit so

meldet der genuesische Caffaro geht es in Wirklichkeit
trotz aller Ableugnungen nicht besonders Der König
leide ebenfalls an einem Halsübel das er sich angeblich
durch übermäßiges Rauchen zugezogen hat Seit dem
letzten Herbst fühle er sich oft unwohl In Bologna bet
der Jubelfeier wurde der König wie man weiß auf seine
Tribüne plötzlich ohnmächtig Im Quiriual soll ma
ernstliche Besorgnisse hegen

Wie die Lombardia meldet wird der Krankheits
bericht des Sir Morell Mackenzie gleichzeitig in drei
Sprachen erscheinen nämlich deutsch englisch und franzö
sisch Auch werde auf direkte Veranlassung Mackenzies
eine italienische Ausgabe vorbereitet werden Das Buch
soll dem mailändifchen Blatte zufolge Anfang September
gleichzeitig in London Berlin Rom und Paris erscheinen
Der Verfasser werde darin sehr interessante Enthüllungen
machen und den Beweis führen daß er nur seine Pflicht
tliat als er sich den Vorschlägen seiner ärztlichen Gegner
widersetzte

Enthüllungen über den Berliner Hof und die
jüngsten Vorgänge dortselbst verspricht ein französischer
Publizist Namens Verdu Derselbe will darüber bei Cal
man Levy in Paris ein umfangreiches Buch veröffent
lichen In der Pariser Presse wird für die zu erwartende
sensationelle Publikation die sicherlich a Vassili ab

gefaßt sein dürfte viel Reklame gemacht
London 30 Juli Der Oberst Jamieson schreibt

von Kasongo am Kongo am 15 April er und Major
Barttelot schickten sich an das Lager von Zambuya mit
Tippo Tib und 900 Mann zur Aufsuchung Stanleys zu
verlassen Der vor zehn Tagen in Zansibar angekom
mene italienische Vertreter hat seine Flagge noch nicht ge
hißt der Konflikt mit dem Sultan ist also noch nicht
beigelegt

Letzte telegraphische Nachrichten
München 30 Juli Heute Abends 8 V Uhr erfolgte in

Gegenwart sämmtlicher Minister des Köuigshauses der anwe
senden Landtagsmitglieder und der Festgäste sowie einer unge
heueren Zuschauermenge die feierliche Aufstellung der Marmor
büste Ludwig I in der Ruhmeshalle bei der in elektrischem
Licht strahlenden Bavariastatue Nachdem die Feier mit dem
Absingen eines Festchors geschlossen war begann das aus 12
Abtheilungen bestehende Feuerwerk Ueber der Bavaria er
hob sich aus Feuerwerkskörpern gebildet das Niederwalddenk
mal rechts das Bild der Ruhmeshalle bei Keilheim links das
jenige der Walhalla bei Regensburg Den Saluß des Feuer
werks bildete das Losbrennen eines aus 4500 Knall und Far
benraketen bestehenden Raketenbündels Mit dem Absingen
der Wacht am Rhein und der bayerischen Nationalhymne
fand der heutige Festtag feinen Abschluß

Paris 30 Juli Heute Mittag fand eine von etwa 4000
Personen besuchte Versammlung der sinkenden Erdarbeiter statt
in welcher beschlossen wurde bei dem Ministerpräsidenten
Floquet gegen die Anwendung von Truppen gegen die Sinken
den Protest einzulegen Zugleich wurde eine Tagesordnung
angenommen die sich gegen die Haltung eines Theils der Presse
ausspricht und erklärt daß für die Zusammenstöße am vorigen
Sonnabend die Polizei allein die Verantwortung treffe Die
Theilnehmer an der Versammlung gingen gegen 2 Uhr Nach
mittags ruhig auseinander Heute Vormittag hatten mehrere
Trupps Sinkender an verschiedenen Punkten der Stadt die
Vornahme von Arbeiten zu hindern versucht die Bauplätze
waren aber sämmtlich von der Polizei oder von Truppen be
setzt und bewacht Von einem irgendwie ernsteren Zwischenfall
verlautet bis jetzt nichts Nach einer Meldung aus St Etienne
sind auch gegen 4 0 Minenarbeiter in Villars Departement
Loire dem Sinke beigetreten der mehr und mehr ein allge
meiner zu werden droht

London 30 Juli Unterhaus Labouchere bekämpfte die
Ernennung des Richters Day zum Mitglied der Parnell schen
Untersuchungskonimission die Ernennung Day s wurde vom
Hauie eber mit 269 gegen 180 Stimmen genehmigt Gegen
die beiden anderen richterlichen Mitglieder der Kommission
wurde vom Hause kein Einwand erhoben Nach achtstündiger
Debatte wurde die Fortsetzung der Berathung des Paragraph
1 der Bill betreffend die Parnell sche Untersuchungskommission
auf heute vertagt

Briefkasten der Redaktion
Der lebensfrohe Studio in der oberen Steinstraße welcher

in vergangener Nacht gegen 2 Uhr durch mächtig erschallende
Musik verbunden mit wüstem Lärm in seinem stärkenden
Schlummer gestört worden sein will wird um Nennung seines
Namens gebeten weil anonyme Einsendungen aus leicht er
klärlichen Gründen nicht aufgenommen werden können

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 1 August

Mäßiger Südwestwind veränderliche Be
wölkung etwas kühler zeitweise noch mit
Neigung zu Regenschauern

Dat Std
Barom
red 0
mm

Thermometer
nach

tlslsins RsÄiim

Fmch
tigkeit

Luft /o
Wind Wetter

30/7

31/7 l
8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

749,0
750,0
752,0

I ,6,9
i 16,3
i 21,9

13,5
l 13,0

17 5

75
68
50

8V
8V
SV

Regen
wolkig
desgl

Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenannten
Städten folgende Haparanda 14 Petersburg j 18 Memel
4 16 Berlin l 14 Hamburg 4 13 Chemnitz 14 München
fehlt Wien l 1S
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Schriftliche Arbeiten für
gebildete Entlassene

Während sick für die Entlassenen us dem
Handwerker und Arbeiterstands verhältnißmäßig
leicht Vekchäftißung findet zumal jetzt fehlt es

solche welche
sind oft ganz
Entlassung Dabei
in reifen Jahren
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ZtSt UÄEin gebildeter junger Kaiiiminn 27 Jahr
Ät evangelisch von angerieiiaieiu Ä uizern u
vermögend sucht behufs Gsrrhclichnng die
Bekamnichaft einer jungen Tume oder kin
derloseu W ttwe lns u gleichem Alter mit
etwas Vermögen zumachen Off rle i unter
Verschwiegenheit in der Expev des Tage
blattes erbeten

für ehemalige Beamte und
mit der Feder erwerbsfähig
Arbeitsnachweis bei ihre
sind es häufig Männer
und Familienvater So manche Arbeiten kann
man ihnen anvertrauen und sie werden mit be
sonderem Dank hergestellt werden Es braucht
nicht eine dauernde Beschäftigung zu sein nicht
selten giebt es einmalige und Vereinzelte Be
dürfmffe an Schreibhülfe die zu befriedigen
sind

Darum bitte ich herzlich mir fortgesetzt Auf
träge an schriftlichen Arbeiten zu Theil werden
zu lafien Die Ausführung überwache ich gern
Die Preisbestimmung überlasse ich den Auftrag
gebern

Halle a S N Juli 1888
Stiafaiistalts Geistlscher O von Koblinski
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Verein für Erdkunde
Ausflug ach dem KyMMsev

Sonntag den 5 August
unter Betheiligung der Damen

Abfahrt früh 5 Uhr 10 Min Besuch der
Kyffhäuser Ruine des Nathsfeides und der
Rothenburg unter fachkundiger Führung des
Herrn Gymnasiallehrer Arthur Petry
aus Nordhausen der auch die Güte haben
wird bei der Mittagsrast auf dem Wald
schlößchen einen orientirenven Vortrag über
das Gebirge zu halten

Fahrkarten zu 3 Mk 20Pfg sind noch
beim Unterzeichneten aber spätestens bis
Donnerstag zu bestellen Miz szAMsÄl

Die MWWchs
sich V WWsW PtS N Z Da

Lösen von Marken für den folgenden Ts
ist nicht mchr erforderlich da eine ausreiche
PortiönenKahl stets vorrächig sein wnÄ

A ie Wierwaltmza d N s Mch e
Materialien und
Casernen Aufseher

wird ein strebsamer gewandter Arbeiter ge
sucht der möglichst bei allen in der Zucker
fabrik vorkommenden Arbeiten anstellig istu
mittelmäßige Volksschulkenntnisse besitzt

Selbstgeschriebene schriftliche Anmeldungen
unter Beifügung der Zeugnisse von Militär
und Civil direet einzureichen an

Zuckerfabrik zu ErÄebovu
Ein junger Mann mit guter Schulbild

sucht sos od 1 Okt Stelle als Lehrling in
einem hiesigen Schnittwaarengeschäft Offert
unt K Z2 in der Exp d Bl erbeten

k Ziehung der 4 Klasse 178 König Preuß Lotterie
Ziehung vom so Juli IS88 Bormittags

Nur die Gewinne über St Mark sind den betreffende Nummern
in Parenthese beigefügt
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21 45 104 247 413 87 560 616 769 88 921 56 I1500I 1UÄ038 432 565
74 640 733 45 OU078 299 355 536 9 13

I 158 309 83 450 66 555 614 77 734 15001 61 928 39 63 II 000
47 13001 194 211 63 1300 487 1300 772 8 2 916 72 91 I4S048 242 307
33 475 1500 628 768 000 50 I I 307 223 25 150VI 420 87 525 150 54
83 675 747 49 856 901 62 1111025 31 125 80 390 400 14 68 726 99 94
115033 134 236 130001 98 314 31 63 64 65 684 753 II 060 255 80 343
400 509 673 762 81 17005 60 1500 8l 500 242 352 770 95 832 I3000I
919 31 82 115001 118099 204 22 530 99 653 717 79 899 I I 037 187
373 658

Z ött005 23 80 257 414 510 603 70 81 11500 703 873 ZSI006 112
578 696 721 872 85 960 SS13S 39 57 257 416 38 701 58 65 914 lZ 016
89 190 273 391 510 35 98 1300 621 30 37 735 51 955 4021 40 134
276 15001 521 65 602 65 702 8 18 962 67 S, 2l3 86 449 86 524 27 655
914 019 46 212 8413000 322 431 46 504 680 82 771 822 982 7123
231 534 87 95 13001 653 704 800 3 2 70 78 S8075 207 86 350 493

552 1300 91 41 89 776 836 66 975
iN 148 536 750 819 30 1261 69 329 409 39 537 620 94

627 89 889 902 41 59 108 39 15001 53 211 40 130001 321 51 54 588
609 47 1500 58 79 130901

I S 022 34 91 132 300I 327 506 21 65 723 24 860 130001 964 I 1110
290 362 93 653 82 57 921 60 82 137 84 275 392 524 750 815 925

102 255 331 71 549 75 I1500I 747 72 78 4000 40 157 275 31K
43 75 74 756 76 847 008 74 I S50l 2 134 255 75 315 415 80 92 513
27 15001 29 601 701 815 29 1 M 135 47 298 559 039 69 72 78

Ü7020 94 119 40 56 240 50 390 98 552 91 669 i U5 88 Z8S 37S
562 605 26 813 47 51 933 76 1 047 107 51 290 412 46 86 621 43 912

1 NXZÄ 62 82 159 214 51 78 375 482 537 736 832 1063 139 80
208 91 344 479 526 34 80 602 5 705 24 7 936 I Ä 1 ,2 0 191 392
13000 572 761 80 70 81 932 68 15 6 219 29 566 57 790 96 503 33
64 44207 95 400 500 4 7 32 8 93 52 653 76 050 60 4S08 383629 45 8 808 950 90 i 0 5 38 69 75 915 i 4 Z04 4 163 86 232
398 403 715 81 300 82 5Z2 70 l t 026 135 I500 320 13001 58 93 99
761 63 82 801 20 983 15001 14V000 2 3000I 273 13001 85 328 130001 578
663 896

15 075 161 201 18 56 313 71 6 5 38 3001 760 74 1243 93 312
23 25 547 17,001 88 656 7 8 68 531 81 90 010 25 32 63 72 102 68
269 72 303 402 52 5 568 746 8 0 k S tÄl 45 321 403 66 74 547 1500
48 76 611 42 749 56 5,5 5041 92 S 7 383 91 614 728 55015
17 115 3001 90 247 593 782 840 55 SSÄ17 6 67 516 611 819 77

57036 179 88 207 16 325 77 157 97 514 8 21 5 1 59 5801k
110 49 58 75 575 723 36 44 5 22 05 309 151 25 06 351 63 98 544 883

069 3000 259 316 13001 66 602 6 5 5001 744 54 864 i 047
49 459 699 703 79 041 59 122 217 6 115 70 513 738 45 881 30001
88 992 160 251 303 485 545 52 843 50 1 93 941 4178 15001
228 312 I5 01 515 604 67 837 65 SV 15 250 71 73 371 521 34 681 827
41 49 91 931 47 60 132 252 359 430 533 I500I 616 79 94 704 54
861 65 13001 981 87 7210 49 367 99 I500I 127 678 830 922 8033
64 69 300 153 84 278 361 461 585 601 718 836 1Ä1Z002 92 122 71 238
587 625 751 56 915

I 588 627 54 883 92 96 925 29 42 71076 268 329 50 611 16 45
792 94 885 941 89 94 7 N1S 383 115001 440 50 55 3901 583 755 115001
I li043 71 113 229 95 352 130001 535 56 99 705 58 801 68 923 80 97

74055 153 646 501 821 36 915 22 40 75010 67 234 93 498 735
91S 36 38 96 17 1071 129 204 735 84 831 80 1 77426 527 613 15001
45 53 806 976 1 7 011 27 380 414 81 540 59 653 98 903 17 113 200

8I072 387 407 902 57 527 80 770 818 954 91 K80087 91 134 92 274 304 412 673 766 I150VI 68 891 906 27 3 61
049 67 76 142 205 454 672 777 909 10 16 66 8 U1 15 71 208 85

90 10 517 30001 735 85 8 146 212 19 9 6 390 673 524 911 1 41035
111 67 52 218 38 42 311 84 417 508 661 94 800 61 99 961 185094 110
26 294 376 515 37 59 637 53 I8 1 1 215 40 603 717 838 40 62 I 7V1V
44 80 152 287 338 449 99 502 613 887 9 Z 88017 66 30 82 149 250
352 67 795 S0714 90 1 8 04 13001170 15001 91 267 72 453 666 71315 981

6 Ziehung der 4 Klasse 178 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom o Jnli 1888 Nacidmittags

Nur die Gewinne über I Mark sind den betreffenden Nuounern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
23 73 109 421 603 893 1004 47 130 246 325 474 86 564 65 71 94

K7S 713 63 874 015 21 65 69 188 465 521 25 55 71 657 713 883 3213
542 647 62 843 55 4080 228 300 356 82 505 24 75 91 623 38 702
S090 296 462 596 13001 703 50 841 61 82 970 216 24 581 642 742 846
I1500I 54 84 7001 35 367 76 93 452 593 664 733 913 14 8221 333 59
S4 488 91 646 69 79 89 905 141 49 62 487 93 613 18 826

0038 95 258 331 56 66 487 500 549 77 99 166 778 824 68 1 241
S0 311 95 96 612 82 847 969 025 257 313 457 58 537 57 15001 600
957 87 I 038 48 172 223 344 500 632 836 89 14044 70 100 3 515
71 11500 674 81 742 83 934 5068 144 227 448 89 524 615 720 30
46 909 36 t 069 303 28 32 670 83 1500 98 3000 17002 8 23 31 35
158 83 265 302 481 591 961 91 1 816 219 22 72 98 360 449 33 75 787
826 938 82 I9013 326 96 444 602 98 8 3 971

0008 13000 46 153 80 110 00 212 355 62 722 836 115001 42 1028
88 1500 201 466 96 514 92 604 762 8 8 1300 19 S 04S 91 149 265 326
485 701 30 32 55 N 97 146 525 871 981 1300 61 90 4043 319 50
S18 15001 33 86 517 30 931 48 87 2,5039 56 59 15 0001 203 390 412 627
06 10 980 106 7 352 92 165 09 578 652 751 802 7115 23 59 564

629 968 8129 76 237 371 482 895 974 031 42 115001 57 189 278 88
L05 51 541 13000 694 95 716 38 874

083 145 269 76 11500 36 I 408 23 130901 635 87 80S 952 ,0S2
145 5001 72 210 26 66 378 56i 634 58 712 300 34 802 S030 144 56
317 34 450 502 14 24 26 717 38 812 54 93 989 02 34 79 123 299
324 816 38 89 15001 618 53 58 75 909 27 96 4061 114 221 50 68 429
534 609 843 925 98 5023 72 35 293 305 21 24 91 401 83 528 42 690
776 805 56 905 18 79 056 3 18 65 168 761 501 44 150 903 68 7019
108 9 87 202 13001 309 78 596 630 707 847 145 339 551 653 859 944

047 98 192 263 470 513 65 690 300 853 61 26
40035 82 123 48 50 210 70 77 3 i 504 6 95 706 4 107 67 221 324

79 405 63 589 700 824 4L017 162 249 3 56 407 507 92 679,806 31 51 58
4S078 134 75 87 21 38 359 697 714 892 951 4 4119 5001 253 65 330
484 1150 536 7,0 40 58 898 4 205 12 67 1500 3 5t 7 5 85 566 76 633
44 62 78 713 27 885 4 086 199 261 312 443 653 96 724 67 839 909 79
47025 39 151 52 234 43 72 365 401 802 30 904 86 48010 44 125 47
13000 67 86 365 70 735 41 52 1 03 60 109 71 89 261 339 65 753

5 003 311 97 590 613 26 786 51026 64 15001 150 57 86 202 385
88 405 563 76 609 130001 884 990 42 75 128 50 1 30 397 130001 436
88 502 63 612 62 713 857 972 s 31 46 105 215 16 20 304 15 44 52
82V 66 914 61 115001 54030 42 147 80 429 741 73 90 9 1 55192 203
300 611 901 7 28 56040 181 13000 309 469 517 56 601 81 3001 847 985
57022 1300 317 33 441 791 893 S80 37 3001 114 224 33011500 53 460
85 I300I 505 66 30001 632 812 5L087 151 130001 202 381 409 44 544
643 I3000I

0006 74 184 212 I300I 354 95 471 I300I 89 535 621 701 22 29 868
1001 5 13001 115 204 76 15001 316 30 5 459 552 90 790 867 012

774 98 820 968 80 1237 74 484 535 83 88 677 827 986 4305 427
39 41 51 520 77 741 76 890 940 5003 30001 451 543 53 65 651 739
817 909 26 37 080 195 224 26 322 85 518 603 92 989 7101 5001
77 257 63 309 44 15001 74 453 578 91 602 75 88 743 8018 29 37 48
132 300 16 420 33 686 779 906 58 77 Ä101 80 295 407 61 68 515 70
73 88 676 924 74

70042 196 5001 263 382 96 460 733 71007 52 88 I1500I 193 482 628
36 712 850 69 972 87 7 036 119 I300I 40 461 99 544 607 743 866 948
61 U32 48 307 37 422 300 69 73 518 667 761 79 91 817 67 74022
75 94 206 578 80 789 825 954 75081 153 90 321 22 430 564 91 663
7V158 465 590 635 78 721 40 82 97 894 77034 80 500 148 208 524
815 979 7 074 159 115001 367 719 931 63 70028 44 210 30 343 402
62 710 942

0053 115001 154 62 98 311 408 51 610 115001 45 88 13001 741 81085
115 34 130001 71 98 310 531 35 73 606 18 710 70 71 90 816 21 35 81 912
99 2222 24 56 52 13 59 78 682 798 819 147 203 40 394 484 612
25 705 3000j 50 923 028 83 161 77 85 461 539 609 1 3 37 78 733 50
56 78 886 5 013 57 153 300j 219 90 338 78 88 89 462 3001 578 772
870 347 13001 73 413 76 87 562 130001 617 765 882 20 87076 392
423 609 49 939 15001 86 8S 164 2 3 55 485 562 613 77 97 730 819 81
S6 80083 246 332 46 15001 429 513 631 130001 48 962 30001

0032 208 312 484 95 540 70 641 130001 753 1004 57 110 61 237
55 79 324 400 13 37 572 818 156 230 412 91 508 680 89 760 957

1Z1 38 214 92 311 31 36 45 527 36 41 872 4095 234 304 115001 25
300 454 86,3 5125 47 336 400 27 531 1500Z 691 30001 835 72 900
13001 9 i 0031 33 170 500 14 628 34 777 830 913 36 44 81 7010
156 243 62 331 85 94 547 792 948 66 99 8166 91 251 66 458 772 897
942 51 031 93 163 230 34 50 54 77 392 481 605 78 754 99 984

00023 68 147 216 27 320 25 427 35 40 561 70 96 810 947 71 9Z
10,048 75 100 255 320 494 579 652 69 778 805 59 990 000 124
200 20 371 81 620 723 39 50 89 863 961 92 1 119 36 240 52 356 84
411 42 57 69 91 611 827 30 46 62 93 1 101 21 35 211 472 88 659
3000 85 717 80 842 47 105054 295 502 674 796 972 201 5 98
449 65 73 519 89 806 82 957 107002 186 203 7 524 721 823 922

122 97 222 329 60 458 87 808 039 64 97 122 67 99 376 96 413
50 538 772

11 486 87 634 39 60 80 90 94 990 1 1142 227 340 99 544 871 985
I 134 234 71 654 754 966 I 3021 31 336 533 36 625 715 42 46 66
85 I täiu 61 91 130 235 37 311 30 03 554 68 130001 610 707 52
90 838 115001 1 1 S 122 11 276 432 524 07 I300 82 743 I300I 52 928
130 041 206 45 313 liOOtto 571 567 92, 55 1 7001 81 437 502
115001 695 707 32 55 89 5,04 985 18 54 55 72 96 525 787 856 915

060 234 77 360 65 429 500 558 I1500 55 76 535 OK
I 047 176 130001 390 30 472 553 79 675 830 98 93193 I 1071

102 38 238 488 504 90 618 794 825 27 928 i i l g 65 236 306 77 423
95 516 75 651 906 7 3000 S 7 125 302 41 527 634 754 1300 81
979 S 1105 65 90 3 0 266 414 19 22 51 99 55 5016 19 115
336 417 5 625 66 7 6i 800 63 iSSO 207 99 618 1300 37 753 875
915 77 90 138 555 3001 86 717 60 899 921 86 8016 280 303
35 36 300 79 406 50 671 861 953 150 U 2 2 4 43 473 585 708

S 122 216 352 445 55 72 542 781 89 92 96 559 933 ISI11S 335
86 450 77 68 720 99 3001 936 300 1 I93 300 321 86 421 36 502 53
89 94 762 828 62 902 76 k 165 94 251 300 365 50 I, jz s Z01324 132 366 422 54 961 13 5125 59 66 227 ii 310 4 7 69 512 692 553
71 Is 059 155 62 00 379 598 92 63 j 15 67 246 31 3 401 19 59
75 5,48 62 621 740 50 8046 54 67 255 353 45 531 49 623 714 40 845
78 913 45 63 1 313 52 95 506 69 9 745 933 87

40055 500 86 211 87 328 526 56 602 5 3 731 97 942 141035 80
157 76 397 457 87 13001 94 550 622 746 58 822 i 4 11 55 80 221 56
99 301 436 89 524 654 728 957 448013 16 65 1 1 3l 91 532 89 690
724 72 806 25 67 85 956 414177 332 1500 40 675 887 967 73 14 5153
293 464 89 52,3 24 36 43 698 36 55 746 824 57 935 51 87 5001 4 01
3 00 24 34 6 61 82 191 321 61 461 501 6 839 i Z 0 5 139 263 75 99

452 597 709 73 48101 2 8 28 227 31 561 090 738 62 574 4 188
207 15001 61 13001 69 475 97 539 715 41 66 54 558 95 908

50120 32 216 94 302 489 590 627 43 713 15 818 91 51003 146 47
380 15001 483 504 74 648 88 789 860 998 000 150 86 150 89 234
500 317 35 79 55 115 94 607 36 76 57 941 97 15 51 89 179 291 450
637 753 538 49 916 5 01 39 1 001 I I 78 120 221 303 557 749 95
I 55057 67 133 224 25 26 41 418 72 529 630 74 097 159 232 0 310
613 29 62 822 48 59 1 017 120 20 15 3 3 81 455 615 709 976 1 060
15001 98 137 325 626 51 121 501 II 753 553 926 5 0 49 13001 64 97

113 44 48 338 473 525 12 620 31 58 916 56 I 1028 56 93 194
354 544 75 94 i00 0 5, j 153 4 8 52 33 614 74 37 97 202
21 385 691 4162 79 226 537 11500 696 735 53 526 95 13 6 339
414 551 56 602 701 869 991 92 ,S2 53 61 99 1 5 55 77 227 380
414 15 5 52 827 973 1 i7,,12 55 154 248 5 537 621 749 8131263 97 355 409 507 878 141 16 250 90 86

70065 67 75 121 273 390 528 76 171074 80 104 71 402 96 657
93 705 839 956 1 7 325 50 42 631 746 502 26 41 932 51 i 7 3002 4
117 75 280 313 3001 462 300 67 756 I 944 1 7 4027 116 235 497
544 1 7 5034 82 57 132 221 35 444 542 86 566 924 7 085 504 59 67
760 826 914 60 I 77184 240 15 314 541 669 753 56 15001 73 833 178174
223 58 66 639 47 708 17 51 15001 921 40 7 15 258 936 5

i 8I 1IS 321 26 415 543 75 731 41 514 84 911 81 8,063 113 230
517 61 708 98 1500 936 039 13001 137 6 65 207 5001 537 660 96
731 66 978 008 2 13 51 380 5101 81 635 91 936 68 8415630001 75 468 597 762 95 18Z6IS 780 815 115 8, 360 426 502
781 93 890 921 8 023 407 633 61 65 72 775 883 8005 51 80 363
130001 84 587 736 79 848 15001 tv 00S 72 265 328 56 431 39 752 843
130001 S0 65 81 115001 956

Mr den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Riet
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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